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Dienststelle Datum Vorlagen-Nr.:

Gesundheit und Soziales 30.04.2008 15/0607/2
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

Ausschuss für Gesundheit und Soziales 04.06.2008
Verwaltungsausschuss 09.06.2008
Rat 26.06.2008
 

 
 
Beratungsgegenstand: 
 
Einführung eines Familienpasses;  
 -Antrag der CDU-Fraktion vom 10. Januar 2008- 
 
 
Beschlussentwurf der Antragstellerin: 
 
Der Rat der Stadt Emden beabsichtigt, für die Steuerung freiwilliger sozialer Leistungen einen 
Familienpass einzuführen. Die Verwaltung wird aufgefordert, hierfür bis Anfang Juni ein Kon-
zept zu entwickeln und den zuständigen Gremien beschlussreif vorzustellen. In diesem Konzept 
sollen der Bezieherkreis sowie die möglichen Leistungen klar definiert werden. Der Erwerb des 
Passes soll kostenfrei sein und mit einem Minimum an Verwaltungsaufwand erworben werden. 
Die Erfahrungen und das Know How anderer Städte –wie Osnabrück, Oldenburg und Cloppen-
burg- sollten in das „Entwicklungsstadium mit einbezogen werden. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Projektkosten werden im Jahr 2008 ca. 12.000,-- € betragen (geschätzte Personalkosten 
10.000,-- €, Sachkosten ca. 2.000,-- €). Die Kosten sind aus dem vorhandenen Budget finan-
zierbar.  
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 Vorlagen-Nr.:  
 15/0607/2 
 
  
Begründung: 
 
Auf den der Vorlage 15/0607/1 als Anlage beigefügten Antrag sowie auf die Niederschrift Nr. 8 
über die Sitzung des Ausschusses für Gesundheit und Soziales, TOP 7, wird verwiesen. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung schlägt folgenden Konzeptentwurf vor: 
 
Einführung einer Emden Card  
 
Ziele: 

1. Die Emden Card dient der Steuerung freiwilliger sozialer Leistungen. 
2. Durch Ermäßigungen und Befreiungen werden einkommensschwache Personengrup-

pen finanziell entlastet. 
3. Durch die Ausgabe der Emden Card soll die Teilname am Leben in der Gemeinschaft 

gefördert werden. 
 
Zielgruppen: 
Die Emden Card können Leistungsberechtigte mit Wohnsitz in Emden nach dem SGB II, SGB 
XII, Asylbewerberleistungsgesetz und nach dem Wohngeldgesetz erhalten. Als Nachweis für 
die Berechtigung reicht die Vorlage eines aktuellen Leistungsbescheides.  
 
Erwerb: 
Die Emden Card wird kostenlos auf Antrag mit einer Gültigkeitsdauer von 1 Jahr ausgestellt. 
Bei Erwerb der Emden Card soll für die Antragsteller klar erkennbar sein, welche Vergünstigun-
gen gewährt werden und für welche Familienangehörige die Emden Card gilt. 
 
Bei Einführung der Emden Card sollen möglichst folgende Angebote gelten: 
 

- Ermäßigter Eintritt zum Besuch der Bäder 
- Ermäßigte Ausleihgebühr bei der Stadtbücherei 
- Ermäßigte Kursgebühren bei der VHS 
- Freier Eintritt in die Kunsthalle 
- Freier Eintritt in das Landesmuseum 
- Kostenloser Besuch des Feuerschiffmuseums 
- Kostenloser Eintritt des Bunkermuseums 
- Ermäßigte Gebühren bei der Malschule, Musikschule 
- Ermäßigte Vereinsbeiträge in Emder Sportvereine. 

 
Start: 
Möglichst 2008 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


